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kommuna l :

staedtische wohnhausanlagen - * ’ generalueberhoIt f9

1 Wien , 7 . 4 . ( rk ) maler , anstreicher , dachdecker und Installa¬

teure haben auch im heurigen fruehjahr bei den staedtischen wohnhaus-

anlagen wieder saison . fuer diverse renovierungs - und instand¬

setzungsarbeiten an insgesamt 16 wohnhausanlagen der Stadt Wien
wurden im letzten gemeinderatsausschuss fuer wohnen und stadter-

neuerung rund 37 millionen genehmigt , es werden rauchtangkoepfe aus¬

gewechselt , fassaden geputzt , tueren und fenster gestrichen , dach-
flaechen ausgebessert , sowie kanalisationsarbeiten und gehsteig-
asphaltierungen durchgefuehrt . drei der aelteren staedtischen wohn¬

hausanlagen werden derzeit * » generalueberholt • * . neben den ueb-
lichen instandsetzungsarbeiten wird in der wohnhausanlage auf dem

margaretner guertel die Stromversorgung verbessert , in der sand¬
leiten werden waermeschutzfassaden angebracht und auf der Schmelz
sollen kunststoffenster eingebaut werden.

durch die errichtung von 12 trafostationen wird die Strom¬

versorgung in der staedtischen wohnhausanlage , margareten guertel
62 - 74 verstaerkt . drei trafostationen werden im mal bereits so¬

weit fertiggestellt sein , dass die e - werke mit dem ausbau der
Stationen und mit der hochspannungsverkabelung beginnen koennen . die

Installierung der weiteren trafostationen , die Verkabelung und die

erneuerung der Steigleitungen wird bis 1980 abgeschlossen sein , im

anschluss daran werden die stiegen neu verputzt und die hofwege und

gruenanlagen instand gesetzt.
die Sanierung der wohnhausanlage sandleiten in Ottakring mit

105 stiegen , 1 . 619 Wohnungen und 184 werkstaetten und geschaeften

erfolgt in fuenf bauabschnitten . es wurden saemtliche rauchfangkoepfe
erneuert und dachdeckerarbeiten durchgefuehrt . mit der erneuerung
der fassaden wird gleichzeitig auch der waermeschutz verbessert , die

* /*
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alten eternitfassaden werden dabei zur gaenze abgenommen und mit

einer waermeschutzisolierung versehen , die kosten fuer den verbes¬

serten waermeschutz werden von der wohnbaufoerderung getragen , die

anstreicher - und maierarbeiten sollen in saemtlichen bauteilen

bis 1980 fertiggestellt sein , anschliessend werden auch die geh-

wege instand gesetzt.
der einbau von kunststoff - isolierungsglasfenster und waerme-

schutzfassaden sind fuer die staedtische wohnhausanlage Schmelz im

15 . bezirk geplant , mit der generalueberholung dieser wohnhausan¬

lage , die 85 stiegen mit 832 Wohnungen umfasst , wurde im verjähr

begonnen , durchgefuehrt werden derzeit spengler - dachdecker - und

maierarbeiten , sowie elektroinstallationen . auch das Planschbecken

im hof wird wieder erneuert , die renovierungsarbeiten werden noch

etwa vier jahre dauern , ( ba)
+ + + +
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kommunal:

simmeringer haltenbad soll auch ein sonmerbad werden

2 Wien , 7 * 4 . ( rk) die bezirksvertretunc Simmering wuenscht den

ausbau des
*

simmeringer hallenbads zu einem sommerbad . ein diesbe-

zueglieber antrag der fraktion der spoe wurde einstimmig be¬

schlossen . in der begruendung heisst es , dass 8« it • roeffnung des

hallenbads ende September vorigen Jahres tausende menschen in dem

neuen bad erholung fanden und Sport betreiben konnten , aer ausbau

zu einem somrnerbad - wie er zum bei spiel im hietzinger bad erfolgt

ist auch beim simmeringer hallenbad notwendig , um der bevoelkerung

erholung und die moeglichkeit fuer sportliche betaetigung zu

bieten , ( am)
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k u 1 t u r s
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maler - autograph erworben

3 wlen s 7 . 4 . ( rk ) der wiener stadt - und landesblbliothek ist

es gelungen , aus privatbesitz des westlichen ausländes ein ueberaus

interessantes autograph von gustav mahler zu erwerben.

es handelt sich um die eigenhaenduge stimme der es ~ klarinette

zu beethovens * ’ weihe des hauses * ® , dessen original sich seit der

jahrhundertwende im besitz der bibliothek befindet , damit liegt

eines der sehr markanten beispiele fuer mahlers beruehmtberuechtigte

retuschsn , an beethovens werk , fuer die forschung zur einsicht

vor . wobei besonders darauf hingewiesen werden kann , dass diese

retusche bisher voellig unbekannt gewesen ist . ( red)
+ + + +
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k c m m u n a L :

gratz : Wiens aufbauwerk und seine kritiker

4 wien , 7 , 4 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz verwies in

seiner rundfunk Sendung am samstag carauf , dass alle grossen pro-

jekte der vergangenen jahre - die fussgaengerzone kaerntner strasse

Lind der erno Lungspark am Laaer berg , die donauinsel und die auto-

bahn von favoriten in den 22 . bezirk und vieles andere - anfangs
von einigen Leuten heftig kritisiert wurden , bis das tatsaechLiehe

werk erkennbar wurde und allgemeine anerkennung fand , dann ver¬
stummten aie kritiker - und wandten sich dem naechsten projekt zu,
um dieses schlecht zu machen.

gratz erinnerte daran , was alles ueber die uno - city be¬

hauptet wurde : der bau sei zu gross und werde halb leer stehen,
wahre Phantasie summen wurden ueber die kosten genannt , jetzt steht

die eroeffnung bevor , die besiedlung erfolgt planmaessig entsprechend
den Vereinbarungen mit der uno , die architektur des baus findet

allgemeine anerkennung - und die kritiker schwejgen , weil jetzt die
wiener selber sehen , was wahr ist und 'was nicht.

* ’ das derzeitige lieblingsobjekt der kritiker ist der neubau des

allgemeinen krankenhauses * * , sagte gratz . * ’ wenn man sich mit jeder
einzelnen falschen behauptung ueber dieses bauwerk auseinander¬

setzen wuerde , dann waere das fast schon eine ganztagsbeschaeftigung.
ich halte es fuer wichtiger , alle kraefte darauf zu konzentrieren,
dass der bau zielstrebig und in optimaler bauzeit fertiggestellt
wird , natuerlich gibt es bei einem solchen projekt - dem groessten
hochtau oesterreichs in diesem jahrhundert - verschiedene meinungen
und diskussionen . das neue allgemeine krankenhaus laesst sich mit

keinem anderen spital vergleichen , weil hier verschieuene aufgaben
zu bewaeltigen sind , erstens werden mehr als 2 . 000 patienten hier

behandelt werden , zweitens werden bis zu 6 . 000 menschen tauglich
die arnbulatorien aufsuchen , drittens wird es der ausbildung junger
aerzte dienen und viertens wird es ein Zentrum der wissenschaftlichen
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forschung sein , dass es deswegen ueber viele fragen verschiedene

melnungen gibt , ist selbstverstaendlich . nicht darum geht es mir,

«sondern ich wende mich gegen eine form der Kritik , die einfach

alles verteufeln und skandalisieren will , man muss damit rechnen,

dass das noch einige zeit so weitergehen wird , aber ich bin eben¬

so ueberzeugt davon , dass auch beim neuen allgemeinen krankenhaus,

wie bei den anderen grossen Projekten der letzten jahre , die^
Kritiken verstummen werden , wenn das spital fertig ist und sich alle

davon ueoerzeugen koennen , dass hier ein grossartiges werk voll¬

bracht wuroe . und so manche , die heute besonders heftig und laut¬

stark protestieren , werden sich bei der eroeffnungsfeier in sie

vorderer , reihen draengen ” ,

gratz betonte , dass das aufbauwerk wiens im in - und ausland

allgemeine anerkennung findet und verwies auf die lobenden worte,

die daenemarks koenigin und der deutsche bundespraesident scheel

gefunden haben , sie hoben hervor , dass Wien eine moderne staot

wurde und dabei das menschliche inass und die besondere atmosphaere

bewahrt hat . es gibt nur ein paar leute und ein paar Publikationen,

die in Wien alles schlecht machen wollen , ' » das wollen wir doch

alle miteinander nicht * * , sagte gratz . ' » wir lieben unsere Stadt,

wir sind stolz auf Wien , auf die Zeugnisse der Vergangenheit ebenso

wie auf das grosse aufbauwerk , das wir alle gemeinsam vollbringen,

ln diesem sinne wollen wir auch in Zukunft miteinander weiterar-

beiten » ’ , schloss gratz , ( sti)
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kommunal :

waehlerverzeichnis : nur noch sonntag einsichtnahme

5 wien , 7 . 4 . ( rk ) sonntag , den 8 . april , endet die moeglichkeit,

ins waehlerverzeichnis einsicht zu nehmen und gegebenenfalls

einspruch zu erheben , das waehlerverzeichnis liegt in den nax ^ Lrati-

schen bezirksaemtern oeffentlich auf . von 8 bis 13 uhr Kann

noch einsicht genommen werden , ( smo)
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